
Geheimrat Baron Thomas Maria, geboren im
Jahre 1742 in Poschiavo, war eine ausser-
gewöhnliche Persönlichkeit. Dank dem
Roman des Bündner Kulturpreisträgers 
Massimo Lardi wurde die Figur wieder 
populär, und seine Geschichte überrascht
noch immer. Mit nur 25 Jahren wurde er
zum ersten Mal zum Podestà von 
Poschiavo gewählt. Mehrfach vertrat er die
Gemeinde an der rätischen Tagsatzung und
bekleidete Ämter in den Untertanengebieten.
Da er finanziell unabhängig war, konnte er es
sich um 1780 sogar leisten, eine Druckerei zu
kaufen und sie nach Poschiavo zu bringen –

ganz nach dem Vorbild der «Typographischen
Gesellschaft», die in Chur von Graf Ulysses
Salis-Marschlins gegründet worden war. Aber
wie wird ein vornehmer Herr aus einer Tal-
schaft der Republik der drei Bünde zum Baron?
Dieser Frage geht die Ausstellung im Museo 
Poschiavino nach, die dieses Wochenende 
eröffnet wurde. Sie präsentiert die Geschichte
mit wertvollen Exponaten, darunter 
Leihgaben aus Bayern und verschiedenen In-
stitutionen in Graubünden. seinen Titel 
verdankt er dem Bayrischen Kurfürsten,
aber vor allem der Karriere eines Vorfahrens: 
Giovanni Giacomo Lossio, der um 1615 das Tal
Richtung Bayern verlässt, um Jura zu 
studieren. Massimo Lardi: «Es gibt wohl keine
ebenbürtige Gestalt in der Talgeschichte und
die Figur mit all ihren Facetten – der Intellek-
tuelle, der Mäzen, der Aufklärer, der Mann, der
sich seiner Macht sehr bewusst war – kann
auch ausserhalb des Tals Interesse wecken.»
Gleichzeitig widmet das ostschweizer 
Theater «Jetzt» in Zusammenarbeit mit der
Theatergesellschaft Poschiavo dem Baron
ein zweisprachiges Schauspiel. Professionelle
und Laiendarsteller inszenieren das abenteu-
erliche Leben dieser Persönlichkeit auf neue
Weise. Die Premiere findet am 
Freitag, 20. Juni, statt. Vor den Aufführungen
ist das Museum geöffnet. Auskünfte: 
www.valposchiavo.ch. (bt/fotos ZvG)

ein Dorf im banne des barons de bassus
Poschiavo erinnert sich an eine schillernde Figur aus seiner Vergangenheit: Baron Thomas de Bassus. Das Talmuseum 
widmet der Familie de Bassus eine Ausstellung, die Theatergesellschaft bringt das Leben der Persönlichkeit auf die Bühne. 

c o m i cz i t a t  d e s  t a g e s

«Schön ist eigentlich alles, was 
man mit Liebe betrachtet.
Je mehr jemand die Welt liebt,
desto schöner wird er sie finden.»
C h R i st i A N  M o RG e N st e R N,  s C h R i f t st e l l e R  ( 1 8 7 1 – 19 1 4 )

P e r s ö N l i c H

Daniel Grazia (53) blickt in diesen Tagen auf 
20 Jahre bei der Suva Chur zurück. Als Regress-
Spezialist sorgt er für eine optimale Abwicklung
der Haftpflichtfälle. Die Suva gratuliert herzlich
und wünscht für die Zukunft alles Gute.

automobilist streift 
Baustellenlichtanlage
Chur Gestern fuhr ein Personenwagenlenker
um 6.25 Uhr mit Viehanhänger von Peist herkom-
mend über die Arosastrasse in Richtung Chur.
Auf Höhe der Baustelle Nasstobel musste der Len-
ker mit seinem Gespann infolge Rotphase des
Baustellenlichtsignales rechts anhalten. Beim
Anfahren streifte der Anhänger die Baustellen-
lichtsignalanlage. Der Lenker fuhr, ohne sich um
den Schaden zu kümmern, weiter. Infolge des
Ausfalls der Lichtsignalanlage wurde der Verkehr
durch eine Polizeipatrouille bis zur Schadensbe-
hebung geregelt. Durch Hinweise und unter Mit-
hilfe einer Polizeipatrouille der Kantonspolizei
konnte der fehlbare Lenker auf der Autobahn A13
angehalten werden. Es entstand Sachschaden
von mehreren tausend Franken. (bt)

Neuer Veloanhänger wird
in graubünden getestet
BiKer Immer mehr Biker sind mit dem ÖV un-
terwegs. Um die Kapazität für den Velotransport
zu steigern, hat PostAuto mit Gaubünden-Bike
und der Mayer AG in Trimmis den neuen Anhän-
ger Bike Porter entwickelt, der landesweit Pio-
niercharakter hat. Ein Exemplar dieses Anhän-
gers wird im regionalen Personenverkehr des
Kantons Graubünden einem Praxistest unterzo-
gen. Bis anhin setzt PostAuto in Graubünden üb-
licherweise Heckträger für bis zu fünf Velos ein.
Mit dem Bike Porter, der mit 15 Velos speditiv be-
laden werden kann, soll die Transportkapazität
im Linienverkehr deutlich erhöht werden. Dank
zwei Plattformen müssen auch die schweren 
E-Bikes von ihren Besitzern nicht mehr mit Mus-
kelkraft an den Heckträger gehievt werden. (bt)
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Nico Georgiadis ist
bundesmeister 
▸ PETER A.  WySS berichtet über das Bundesturnier
in Olten.

D er 18-jährige IM Nico Georgiadis wur-
de nach 2011 bereits zum zwei-ten
Mal Bundesmeister. In der 7. und letz-

ten Runde überspielte er Manuel Sprenger
(Schwarz) mit einem sehenswerten Mattangriff
(Diagramm):  25.sh7! Nimmt dem König das Flucht-
feld f8. Es droht Txg7+ gefolgt Dg5+ und matt.
25...bxc2+ 26.Kc1 f6 27.sxf6+ Kf7 28.Txg7+! Der Matt-
angriff rollt ungebremst weiter. 28...Kxg7 29.Dg5+
Kf8 30.Th8+ Schwarz gibt auf und lässt sich das Matt
nicht mehr zeigen:  30...Kf7 31.Th7+ Kf8 32.Dg8 matt.
1–0. Der frischgebackene Bundesmeister wird am
26. Juni 2014 Gast in der TV-Sendung «Aeschbacher»
sein.

Weitere Schach-Infos unter: 
www.schachclub-chur.ch

Weisser Mattangriff zum Titelgewinn!

Hanna Bay tritt als 
Präsidentin zurück

Juso Anlässlich der
Vollversammlung der
Juso Graubünden kün-
digte Hanna Bay kürz-
lich ihren Rücktritt als
Präsidentin der Juso
Graubünden an. Die
Wahl einer Nachfolge-
rin oder eines Nachfol-
gers findet an der aus-

serordentlichen Generalversammlung am 30. Au-
gust in Chur statt. Hanna Bay übernahm ihr Amt im
Frühjahr 2012. «Die Zeit als Präsidentin der Juso war
eine unglaublich spannende und lehrreiche Zeit»,
so Bay, «nun ist es aber an der Zeit, für neue kreative
Köpfe Platz zu machen.» Bay wird sich nach ihrem
Rücktritt gemäss Mitteilung auf ihr Amt als Ge-
schäftsleitungsmitglied der Juso Schweiz konzen-
trieren. Ausserdem wird sie im Parteivorstand der
SP Graubünden bleiben. (bt)

k u r z  g e m e l d e t

Ein Novum: Das Wetter mit Reiseplanung Das
Portal des Bündner Tourismus mit den Prognosen
von SRF Meteo www.wetter-graubuenden.ch 
kombiniert auf den Sommerstart neu das Wetter in 
Graubünden mit der Anreise der Gäste. Jetzt lässt
sich das Wetter zusätzlich mit der eigenen Reise-
planung verknüpfen. Der Besucher kann mit den
Schiebreglern nicht nur die gewünschten 
Wettereigenschaften mit dem Prognosezeitpunkt
verbinden, sondern auch das Verkehrsmittel, den
Abfahrtsort sowie die gewünschte Reisedauer 
wählen. 1,3 Mio. Besuche zählt das Portal seit 
seinem Start im Winter 2012/2013. 

Aussichten für heute Dienstag 

Allgemeine Lage: Ein Hochdruckge-
biet liegt bei den Britischen Inseln.
Am Ostrand des Hochs gelangt et-
was feuchtere Luft in die Schweiz.

Der Tag beginnt in Graubünden
nur zum Teil sonnig. Zeitweise ist
die Bewölkung dichter. In den Süd-
tälern ist wenig Regen möglich.
Tagsüber scheint die Sonne zeitwei-
se. Grössere Quellwolken bilden
sich. Am Nachmittag sind verbreitet
Regenschauer oder kurze Gewitter
zu erwarten. Es wird aber nicht
überall nass. Die Temperatur liegt
am Nachmittag bei etwa 20 Grad.

Prognosen für die nächsten Tage

Morgen Mittwoch lässt die Bise
nach. Der Himmel ist wechselnd be-
wölkt mit sonnigen Phasen. Vor al-
lem über den Bergen sind gegen
Abend Regenschauer oder Gewitter
wahrscheinlich. Am Donnerstag
setzt sich in der Westschweiz meist
sonniges Wetter durch. In den Alpen
und in der Ostschweiz sind gegen
Abend Regenschauer möglich. Vor-
aussichtlich sind der Freitag und
der Samstag trocken. Die Sonne
scheint häufig. Die Temperatur
steigt bis am Samstag verbreitet auf
rund 25 Grad.

Luftmesswerte im Kanton Graubünden:
www.ostluft.ch -– www.in-luft.ch -– www.anu.gr.ch

Zeitweise sonnig, gegen
Abend etwas Regen möglich

w e t t e r

Aussichten heute
Temperaturen:
Nachmittag/Morgen früh

Aussichten Alpennordseite Aussichten Alpensüdseite 

Ilanz
20°/16°

Landquart
19°/15°

Davos
13°/9°

Zernez
13°/9°

Poschiavo
18°/15°

Scuol
13°/9°

Sta. Maria
18°/15°

Thusis
20°/16°

St. Moritz
14°/10°

Chur
20°/16°

Arosa
13°/9°

Splügen
15°/12°

Disentis
15°/12°

Donnerstag Freitag Samstag Sonntag Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

Mesocco
18°/15°
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